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Grüß Gott,

liebe Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten,

das Jahr 2019 geht zu Ende und ich möchte die aktuellen Attinger Gemeindenachrichten, die Sie in
Händen halten, dazu nutzen, um wieder einen kurzen Überblick über das vergangene Jahr zu geben und
einen Ausblick auf das Jahr 2020 vorzustellen.

Das gesamte Steueraufkommen für unsere Gemeinde wird im Jahr 2019 bei rund 3,0 Mio. Euro liegen.
Im letzten Jahr haben wir eine Investitionspauschale von 110.000 Euro erhalten. Aus der Veräußerung
von Grundstücken erzielte die Gemeinde Einnahmen von rund 300.000 Euro (überwiegend Gewerbe-
und Industriegebiet Flugplatz Atting).
Zu den größten Ausgabepositionen zählen die Kreisumlage mit rund 957.246 Euro, Kosten für den Bauhof
und Straßenunterhalt mit rund 199.500 Euro, die VG-Umlage mit rund 212.290 Euro und die Schulver-
bandsumlage mit 150.280 Euro. Für die Sichtprüfung des Kanalnetzes Bauabschnitt I – III wurden in
diesem Jahr rund 226.260 Euro bezahlt.
Für den Betrieb des Kindergartens Atting beträgt der Anteil der Gemeinde Atting 2019 rund 168.300 Euro.
Hinzu kommt die staatliche Förderung in Höhe von rund 216.000 Euro (incl. Elternbeitragszuschuss).
Für die Generalsanierung des Bürgerhauses „Alte Schule“ sind in diesem Jahr noch Restzahlungen in
Höhe von 158.330 Euro angefallen. Die Förderung in Höhe von voraussichtlich 565.000 Euro wird erst
nach Prüfung des Verwendungsnachweises im Jahr 2020 eingehen. Für den Ausbau der Stock- und
Hockeyhalle sind dieses Jahr 105.460 € ausgegeben worden. Für die Errichtung einer neuen Bauhof-
halle sind Ausgaben in Höhe von 108.500 Euro angefallen. Im Gewerbegebiet Flugplatz sind für
Erschließungsarbeiten 21.000 Euro bezahlt worden.
Der Kassenbestand zum 02.12.2019 lag bei 3,67 Mio. Euro. Nachdem noch einige Zahlungen bis zum
Jahresende zu leisten sind, aber auch noch einige Einnahmen ausstehen, gehe ich von einem Rückla-
genstand zum Ende des Jahres in Höhe von rund 3,6 Mio. Euro aus. Das bedeutet einen Anstieg des
Kassenbestandes gegenüber dem Jahr 2018 von rund 400.000 Euro.
Unsere Gemeinde ist weiterhin schuldenfrei und verfügt über ein solides finanzielles Polster. Dieses
finanzielle Polster ermöglicht es uns auch weiterhin die künftig anstehenden Investitionen ohne Auf-
nahme von Krediten zu tätigen.

Derzeit kann die Gemeinde leider keine Bauparzellen zum Kauf anbieten, da der Erwerb von Bauland
im Jahr 2019 nicht möglich war. Mittlerweile sind auch alle Grundstücke im Gewerbe- und Industrie-
gebiet Flugplatz Wallmühle verkauft.

Im Jahr 2019 hat der Gemeinderat bereits die Weichen für Investitionen in den kommenden Jahren
gestellt. Dies sind folgende Maßnahmen:

Anbau an das Feuerwehrhaus in Atting (die Bauarbeiten haben bereits begonnen)
Auslieferung des Tanklöschfahrzeuges TLF 3000 für die Feuerwehr Atting
Umbau des Feuerwehrhauses in Rinkam
Neugestaltung der Hauptstraße vom Kindergarten bis zum Wirtshaus Leonhardt
Neubau der Kirchhofmauer
Neugestaltung der Parkplätze beim Sportgelände
Bau einer Geh- und Radwegbrücke beim Sportgelände
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Bau eines Jugendheims hinter der Stock- und Hockeyhalle
Bau eines Heizwerkes für das Vereinsheim, die Mehrzweckhalle, die Stock- und
Hockeyhalle und das Jugendheim beim Sportgelände
Erweiterung des Kindergartens um eine weitere Gruppe
Kanalsanierung in Rinkam und Einhausen
Bau eines Radlrastplatzes hinter der Stock- und Hockeyhalle
Fertigstellung der neuen Bauhofhalle

Für einen Teil der Maßnahmen werden Fördergelder beim Amt für ländliche Entwicklung im Rahmen der
einfachen Dorferneuerung beantragt.
Es freut mich sehr, dass der Bewegungspark mit Kneippanlage bis zum Jahresende fertiggestellt sein
wird und wir im nächsten Frühjahr die Anlage in Betrieb nehmen können. Vorerst gibt es nur einen
provisorischen Zugang. Der endgültige Zugang wird mit der Fertigstellung des Radlrastplatzes gebaut.
Ich habe mich auch sehr über den guten Besuch bei den Vorstellungen des Kulturmobiles, bei den
Veranstaltungen unserer Vereine und beim Weihnachtsmarkt gefreut. Es ist schön dass wir so eine gute
Dorfgemeinschaft leben.
Auch im vergangenen Jahr waren Sportler und Mannschaften unserer Ortsvereine sehr erfolgreich. Zu
den errungenen Titeln gratuliere ich ganz herzlich.
Im Jahr 2020 finden wieder Kommunalwahlen statt. Es werden der Landrat, der Kreistag, Bürger-
meister und Gemeinderat gewählt. Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, entweder im Wahl-
lokal, oder fordern Sie Briefwahlunterlagen in der Verwaltungsgemeinschaft an. Ich werde am 15. März
wieder als Bürgermeister für unsere Gemeinde kandidieren und bitte Sie weiterhin um Ihr Vertrauen.
Zusammenfassend sehe ich das Jahr 2019 für unsere Gemeinde als ein ereignisreiches und erfolgrei-
ches Jahr. Ich bedanke mich bei allen ganz herzlich, die sich auf irgendeine Weise in unserem Dorf-
leben engagiert haben. Besonders bedanke ich mich bei den Gemeinderatsmitgliedern für das
konstruktive und engagierte Mitwirken. So konnten wichtige Entscheidungen für die Zukunft unserer
Gemeinde getroffen werden.
Zu der am 07.04.2020 stattfindenden Bürgerversammlung im Wirtshaus Leonhardt lade ich Sie herzlich
ein. Ich werde einen detaillierten Rechenschaftsbericht über das Jahr 2019 geben.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich wünsche Ihnen ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest und
für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit und viel Erfolg in Beruf, Sport und Verein.

Ihr Bürgermeister

Robert Ruber
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Größe der Gemeinde 14,91 km2

Einwohnerzahl am 22.11.2019 : 1.790

Davon mit Nebenwohnsitz 69
mit Hauptwohnsitz 1.721

Schüler an der Grund- und Mittelschule Rain am 01.10.2019

Insgesamt 255
Schüler aus der Gemeinde Atting 63
davon M-Zug-Schüler aus Atting 2

Im Jahr 2019 wurden für die Gemeinde Atting verzeichnet:
Geburten 16
Eheschließungen 13
Sterbefälle 11
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Kampfhunde
In unserer Verwaltungsgemeinschaft gibt es seit 2004 einen Sachverständigen in „Hundefragen“:
Herr Albin Betzenhauser, Bahnhofstraße 28, Radldorf, 94368 Perkam, Tel. 09429 8609.
Vereidigter Sachverständiger für das Fachgebiet „Verhalten von Hunden im Hinblick auf Aggressivität und
Gefährlichkeit gegenüber Menschen und Tieren.“ Wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung (Hr. Bach-
meier, Tel. 9401-19), falls Sie Halter eines Kampfhundes sind.
Heckenrückschnitt
Wir dürfen an dieser Stelle wieder alle Haus-und Grundstücksbesitzer darauf hinweisen, dass Hecken,
Sträucher, Büsche und Bäume, die an öffentliche Verkehrsflächen grenzen, regelmäßig zugeschnitten werden
müssen. Nach den Vorschriften des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes dürfen Anpflanzungen die
Sicherheit des Verkehrs nicht beeinträchtigen. Das bedeutet, dass Äste, die in den Fahrbahn- oder Gehweg-
bereich hineinragen oder überhängen, mindestens bis zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden sind.
Rasenmäher
Rasenmäher dürfen an Werktagen in der Zeit von 19:00 bis 7:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen nicht betrieben werden.

Verloren/Gefunden
Im Bereich der Gemeinde und der Verwaltungsgemeinschaft Rain werden immer wieder Gegenstände verloren
bzw. gefunden. Falls auch Sie etwas vermissen bzw. gefunden haben, melden Sie sich bitte im Bürgerbüro in
Atting mittwochs von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr oder beim Fundamt der VG Rain, Tel. 09429 940111, Fr. Faltl.

Fundtiere
Die Gemeinde Atting ist Mitglied im Tierschutzverein. Fundtiere aus dem Gemeindebereich können im Tierheim
Straubing abgegeben werden. Tierheim Straubing-Wallmühle, Tel. 09429 948822.
Öffnungszeiten: Sommerzeit Winterzeit
Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag 14:00 - 18:00 Uhr 13:00 - 17:00 Uhr

Jugendtaxi
Da der Freizeitbus abgeschafft worden ist, gibt es seit Ende Oktober 2015 im Landkreis Straubing-Bogen das
„Jugendtaxi“. Jugendliche von 14 bis 26 Jahre können in der Geschäftsstelle der VG Rain (Kasse) oder beim
Kreisjugendring (auch online) die Wertschecks (5 € / 10 € / 20 € - max. 60 €/mtl.) zum halben Preis erwerben.

SeniorenMobil
Ähnlich dem Jugendtaxi gibt es seit Juli diesen Jahres das SeniorenMobil. Senioren ab 70 Jahren können in der
Geschäftsstelle der VG Rain (Kasse) oder beim Landratsamt, Zimmer 24, Wertschecks (2, 5 und 10 Euro) zum
halben Preis erwerben. Verwendet werden können die Wertschecks bei Bus, Bahn und diversen Taxiunterneh-
men. Nähere Informationen hierzu erteilt das Landratsamt unter der Telefonnummer: 0 94 21/97 3 -2 00.

Anruf-Sammeltaxi
Die Gemeinde wird auch durch das Anrufsammeltaxi der Stadtwerke Straubing bedient.
Fahrpreise je Einzelfahrt für Erwachsene 10 Euro und für Kinder von 4 bis 15 Jahre, Schüler, Auszubildene,
Studenten, Schwerbehinderte und Rentner (alle mit entsprechendem Ausweis) 2,50 Euro.
Abfahrten nach Straubing von Atting 10.45 Uhr, 15.45 Uhr, 19.45 Uhr und 20.45 Uhr
Abfahrten nach Straubing von Rinkam 10.50 Uhr, 15.50 Uhr, 19.50 Uhr und 20.50 Uhr
Abfahrten in Straubing nach Atting und Rinkam 10.00 Uhr, 11.00 Uhr, 22.00 Uhr, 23.00 Uhr

24.00 Uhr, 01.00 Uhr, 02.00 Uhr und 3.00 Uhr
Fahrtwünsche sind bis spätestens 30 Minuten vor der fahrplanmäßigen Abfahrt unter der Tel.Nr.: 09421 51651
anzumelden. Die AST-Abfahrtzeiten können sich witterungs- und verkehrsbedingt bis zu 15 Minuten verzögern.
Nähere Informationen zum Thema Anrufsammeltaxi AST erhalten Sie auf der Homepage der Stadtwerke
Straubing, www.stadtwerke-straubing.de, unter der Rubrik Verkehr bzw. unter der Rufnummer 09421 864-0,
Stadtwerke Straubing, oder unter www.vgem-rain.de/oepnv.htm.

Hinweise zum Heizen mit Holz
Als Brennstoff darf nur trockenes naturbelassenes Holz verwendet werden. Das Anzünden bzw. Einheizen von
Spanplatten, Zeitungen, Kartonagen, Windeln oder ähnlichem Restmüll ist verboten.
Die Gemeinde weist ausdrücklich darauf hin, dass Zuwiderhandlungen zur Anzeige gebracht werden!

Allgemeine Hinweise



Lärmschutz
Für die Gemeinde Atting gibt es bisher keine Lärmschutzverordnung und damit offiziell keine ”Mittagsruhe”. Im
Interesse einer guten Nachbarschaft werden jedoch die Bürger gebeten, Ruhezeiten, z.B. beim Rasenmähen
oder der Benutzung von Wertstoffhofcontainern einzuhalten.
Grundsätzlich gilt:
Wer ohne berechtigten Anlass vermeidbaren Lärm erregt, der geeignet ist, die Allgemeinheit oder die Nach-
barschaft erheblich zu belästigen oder die Gesundheit eines anderen zu schädigen, der begeht eine
Ordnungswidrigkeit (§117 OWiG). Gelegentliche private Feiern in der Nachbarschaft sind bis 22 Uhr hinzu-
nehmen. Regelmäßige Feiern brauchen jedoch nicht geduldet zu werden.
Hausmusik
Das Musizieren gehört zur Freitzeitgestaltung und ist in bestimmten Grenzen hinzunehmen. Unzulässig sind
jedoch Störungen während der Ruhestunden (Mittagsruhe, Nachtruhe), sowie langandauerndes Musizieren.
Radio/Fernsehgeräte/Musikanlagen
Hier gilt - anders als beim Musizieren - der Grundsatz der Zimmerlautstärke.
Wohin mit dem Fallobst? - ZAW-SR gibt praktische Tipps
Schon fallen die ersten Äpfel. Oben wirdʼs weniger und unten mehr. Und wieder stellt sich die Frage, wohin
damit? Naheliegend ist die Verwertung auf dem Komposthaufen im eigenen Garten. Was tun, wenn der
Kompost zu klein für die anfallende Menge ist? Der Zweckverband Abfallwirtschaft Straubing Stadt und Land
(ZAW-SR) weiß Rat. Kleine Mengen Fallobst dürfen in die Biotonne, große Mengen können im Kompostwerk
Aiterhofen kostenlos abgegeben werden.

An den Wertstoffhöfen wird Fallobst wegen der Wespenplage auf keinen Fall angenommen. In der Vergangen-
heit wurden immer wieder Anlieferer von Wespen gestochen, erklärt Konrad Reitinger, der zuständige Leiter
aller Wertstoffhöfe. Zudem zieht eine konzentrierte Sammlung größerer Mengen an Obstabfällen Ungeziefer
an. Auch beim Abtransport verursacht Fallobst Probleme, weil der Greifer das Material nicht fassen kann.

Bei der Befüllung der Biotonne ist darauf zu achten, dass sie nicht zu schwer wird. Sie darf aus Sicherheits-
gründen keinesfalls komplett mit Fallobst beladen werden. Für die 120-Liter-Tonne sind 50 Kilogramm das
Maximum. Reißt während des Schüttvorgangs der Tonnenkamm, an dem die übergewichtige Tonne hochge-
hoben wird, kann die Tonne runterfallen. Das ist für Mitarbeiter und Passanten sehr gefährlich und darf aus
sicherheitsrechtlichen Gründen nicht riskiert werden.
Defekte Straßenbeleuchtung melden
Defekte Straßenlampen können unter der Angabe des Standorts (Straße, Hausnummer) in der VG Rain,
Bauamt unter Tel.: 09429/9401-23 oder schoenhammer@vgem-rain.de gemeldet werden.
Reinigung der öffentl. Straßen und Räum- und Streupflicht auf Gehwegen
Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit haben die Eigentümer die Reinigungsflächen (öffentliche
Straße) zu reinigen, d.h. jeden Samstag zu kehren, Reinigungsflächen von Gras und Unkraut zu befreien sowie
die Kanal- und Abflussrinnen freizumachen.
An Werktagen ab 07:00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 08:00 Uhr sind die Gehwege von
Schnee zu räumen. Bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte sind sie so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern
möglichst gefahrlos benutzt werden können. Die Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wieder-
holen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Das ge-
samte Räumgut ist neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird.
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.
Winterdienst der Gemeinde
Ab Wintereinbruch fährt der Bauhof wieder regelmäßig mit Räum- und Streufahrzeugen im Gemeindegebiet.
Sämtliche Straßen werden dabei grundsätzlich in der Reihenfolge ihrer Verkehrsbedeutung geräumt. Kleinere
Stich- oder Siedlungsstraßen, die nur wenige Fahrzeuge nutzen, werden deshalb immer erst nach den Haupt-
straßen angefahren. Bei starkem Schneefall kann es vorkommen, dass die Hauptstraßen mehrmals geräumt
werden müssen, bevor die Nebenstraßen vom Schnee befreit werden können.
Alle Anwohner werden gebeten, den Winterdienst nicht zu beeinträchtigen. Insbesondere sollte nur so am
Straßenrand geparkt werden, dass die großen Räumfahrzeuge noch passieren können. Straßen, Wege oder
Zufahrten, die von geparkten Fahrzeugen versperrt sind, können nicht geräumt werden. Um eine schnelle Räu-
mung der Straßen zu gewährleisten, ist es im Zuge des Winterdienstes auch unvermeidlich, dass Grund-
stückszufahrten ganz oder teilweise durch die Räumfahrzeuge wieder mit Schnee versperrt werden.
Die Winterdienstfahrer sind bemüht beim Räumen die Grundstückszufahrten freizuhalten. Hierfür sind aber die
Anwohner grundsätzlich selbst verantwortlich.
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Gewerbebetriebe
Die VG Rain möchte die Einträge der Gewerbetreibenden auf ihrer Homepage
www.vgem-rain.de und auf www.atting.de aktualisieren. Bitte überprüfen Sie Ihren Eintrag
und teilen uns ggf. Änderungswünsche (z. B. Tätigkeit, Adresse, Telefonnummer, Internet-
adresse etc.) mit.
Sollten Sie noch nicht aufgeführt sein, aber eine Veröffentlichung wünschen, so teilen Sie uns ganz
einfach Ihre Daten unter der E-Mail gebhard@vgem-rain.de mit.

WWAAHHLLHHEELLFFEERR  GGEESSUUCCHHTT!!
Am Sonntag, 15. März 2020 finden die Kommunalwahlen in Bayern statt.
Für die Wahl des ersten Bürgermeisters und dem Gemeinderat Atting werden freiwillige Mitglieder für die Wahl-
und Briefwahlvorstände benötigt. Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erhalten für ihre Tätigkeit eine entspre-
chende Aufwandsentschädigung. Im Falle einer Stichwahl findet diese am Sonntag, 29. März 2020 statt. 
Die Gemeinde Atting verfügt über zwei Stimmbezirke: Mehrzweckhalle und die Briefwahl.
Der Wahltag in den Wahllokalen beginnt gegen 7:30 mit dem Treffen des Wahlvorstandes. Das Wahllokal ist
dann von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Ab 18.00 Uhr beginnt die Auszählung. 
Die Mitglieder des Wahlvorstandes werden in drei Schichten eingeteilt und müssen somit während des Wahl-
tages nicht immer alle vor Ort sein. Zur Stimmauszählung ab 18 Uhr müssen dann jedoch alle Mitglieder des
Wahlvorstandes anwesend sein. Der Wahlvorstand für die Briefwahl trifft sich erst nachmittags und ebenfalls ab
18 Uhr zur Auszählung. 
Zu den Aufgaben der Wahlvorstände gehört es, die Stimmabgabe während der Wahlhandlung zu überwachen
und abends die Auszählung vorzunehmen.
Auch bei dieser Wahl sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen und würden uns über Ihr ehrenamtliches Engage-
ment freuen. Freiwillige Helfer können sich in der VG Rain, Fr. Gebhard 09429/9401-28 oder gebhard@vgem-
rain.de melden.

TTAAGGEESSPPFFLLEEGGEEPPEERRSSOONNEENN  GGEESSUUCCHHTT!!  

Der Landkreis Straubing-Bogen bietet durch Kindertagespflege ein familienähnliches und flexibles Betreu-
ungsangebot. Um dem wachsenden Bedarf gerecht zu werden suchen wir Tagespflegepersonen (Tagesmütter
und Tagesväter). 
Sie haben Freude an der Betreuung und Förderung von Kindern. Sie möchten bei sich zu Hause eine famili-
ennahe Kindertagesbetreuung anbieten. Sie sind bereit, sich dieser verantwortungsvollen und selbständigen
Vertrauensdienstleistung anzunehmen.
Wir bieten Ihnen unter anderem persönliche Beratung, kostenlose Qualifizierung und Fortbildung sowie fort-
laufende, fachliche Begleitung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme mit unserer Fachkraft Frau
Höninger, Landratsamt Straubing-Bogen, Amt für Jugend und Familie, Leutnerstraße 15, 94315 Straubing, Tel.
09421/973-308, E-Mail: hoeninger@landkreis-straubing-bogen.de
Nähere Informationen zum Thema Kindertagespflege finden Sie auf unserer Homepage unter: www.landkreis-
straubing-bogen.de, Kindertagepflege.

WICHTIGE HINWEISE:

Parken auf öffentlichen Grünflächen ist nicht erlaubt!

Appell an alle Hundebesitzer!

Bitte die Hundebeutel nur in die aufgestellten Hundeboxen entsorgen! 
Keinesfalls in die Abfalleimer der Bushaltestellen entsorgen! 

Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige gebracht!

Obst von Obstbäumen auf öffentlichen Flächen können 
von den Gemeindebürgern geerntet werden!
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19.12.2018 Feuerwehr Atting
Der Eingabeplanung zur Erweiterung des Feuerwehr-Gerätehauses Atting wird zugestimmt. Die Aufträge
zur Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 3000 werden an die Firmen Magirus (Fahrgestell und Auf-
bau in Höhe von 94.426€ und 228.361€) und Sturm (Beladung in Höhe von 54.769€) vergeben.

09.01.2019 Sportgelände, Jugendheim, Heizwerk
Dem Planentwurf des AB Maier wird zugestimmt. Es wird beschlossen ein Jugendheim/Heizwerk-Gebäude
südwestlich der Sporthalle zu errichten.

30.01.2019 Feuerwehr Rinkam
Der Planung und Kostenschätzung für den Umbau des Feuerwehr-Hauses Rinkam durch Architekt
Bornschlegl wird zugestimmt.

Spielplätze
Mit der jährlichen Hauptuntersuchung der Kinderspielplätze wird die Fa. Playcare aus Lappersdorf beauftragt.

20.02.2019 Sporthalle + Mehrzweckhalle
Die Umrüstung der Schließanlage der Mehrzweckhalle, Sporthalle und des Vereinsheims auf eine elektro-
mechanische Schließanlage wird beschlossen.

13.03.2019 Bewegungspark Atting
Vorstellung des Planungsentwurfs der Fa. MKS.

Radfahrer-Rastplatz
Der Entwurf der Fahrradunterstellhalle soll umgesetzt werden.

Brücken
Den Auftrag zur Hauptprüfung von 13 Brückenbauwerken erhält die Fa. TÜV Süd zum Angebotspreis von
4.360€.

03.04.2019 Haushalt
Der Gemeinderat beschließt den Verwaltungshaushalt mit einer Summe von 3.120.370 € und den
Vermögenshaushalt mit einer Summe von 2.200.630 €.

Kläranlage
Auftragserteilung der Reparatur des defekten Nachklärbeckenräumers (Kosten belaufen sich auf 4.704 €).

24.04.2019 Kindergarten
Information des Bürgermeister Ruber über die Besprechung der Kirchenvertreter, des Landratsamtes und der
Architekten wegen der Notwendigkeit von Schaffung neuer Räumlichkeiten im Kindergarten Atting.

15.05.2019 Oberkirchenweg
Dem Antrag von Anwohnern des Oberkirchenweges auf eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h wird
zugestimmt.

05.06.2019 Feuerwehr Rinkam
Die Planung des Umbaus des Feuerwehrgerätehauses wird zur Genehmigung eingereicht. Ein Förderantrag
wird an die Regierung gestellt.

Solar-Straßenlampe
Dem kostenlosen Test der Solarlampe für 12 Monate wird zugestimmt. 
Die Leuchte wird am Wertstoffhof aufgestellt.

26.06.2019 Sportgelände
Es wird ein Rad- und Fußweg-Brücke aus Aluminium gebaut. Weitere Planungen sind erforderlich 
und Fördermittel der Dorferneuerung werden beantragt.

Bürgerhaus „Alte Schule“
Überarbeitung der Gebäude- und Inhaltsversicherung. Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss neuer
Versicherungsverträge zu.

17.07.2019 Dorferneuerung Hauptstraße
Das Büro MKS stellt dem Gemeinderat zwei Varianten für die Sanierung der Hauptstraße und dem Neubau
der Kirchenmauer vor.

Bewegungspark mit Kneippanlage
Den Auftrag erhält der günstigste Anbieter Fa. Viasto zum Angebotspreis von 179.020 €.

07.08.2019 Birkenstraße/Oberkirchenweg und 
Bergstraße/Joh.Firlbeck-Straße

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag der Anwohner der Birkenstraße bzw. Bergstraße zu,

Wichtiges aus dem Beschlussbuch 
2018/2019 der Gemeinde Atting
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jeweils einen Verkehrsspiegel am Oberkirchenweg bzw. der Joh.-Firlbeck-
Straße aufzustellen.

Geschwindigkeitsanzeigesystem
Der Gemeinderat beschließt ein zweites baugleiches Gerät der Fa. Datacollect anzuschaffen.

28.08.2019 Sporthalle
Der Gemeinderat stimmt der Änderung der Nutzungsvereinbarung mit den Sporthallennutzern zu.
Neuregelung der Kostenübernahme.

Dorferneuerung Hauptstraße
Im Rahmen der Sanierung der Hauptstraße/Kirchenmauer wird beim Vermessungsamt eine Grenzfeststel-
lung aller historischen, noch nicht festgestellten Grenzen in diesem Bereich beantragt.

18.09.2019 Kommunalwahl 2020
Beratung bezüglich ehrenamtlicher oder berufsmäßiger Bürgermeister in der nächsten Wahlperiode.

Feuerwehr Atting
Der Gemeinderat erteilt verschiedene Aufträge wegen des Umbaus des Feuerwehrgerätehauses:

Rohbau: Fa. Schötz zum Angebotspreis von 118.674€
Zimmerer: Fa. Obermeier zum Angebotspreis von   26.236€
Spengler: Fa. Windisch zum Angebotspreis von     4.878€
Putz: Fa. B+M Verputz zum Angebotspreis von   34.284€
Estrich: Fa. Sigl zum Angebotspreis von     3.152€
Sektionaltor: Fa. Zahnweh zum Angebotspreis von     6.958€

09.10.2019 Kindergarten
Bedarfsanerkennung für die Kindergartenerweiterung. Die Umsetzung erfolgt mit den Ausbau eines Teils des
Dachgeschosses, für eine weitere Kindergartengruppe.

Feuerwehr Atting
Auftragserteilung „Fenster und Türen“ bzgl. Umbau des Feuerwehrgerätehauses an Fa. Holz Weiß zum
Angebotspreis von 13.486 €.

Bauhof-Erweiterung
Auftragserteilung „Sektionaltor“ an die Firma Zahnweh zum Angebotspreis von 8.440€.

30.10.2019 Jugendarbeit
Zuschussanträge der TTF Atting (Jugendarbeit 1.200 €), SC Rain (Jugendarbeit 1.100 €) und des Christ-
kindlmarktes 2019 (bis zu 1.000 €) werden bewilligt.

Kommunalwahl 2020
Der Gemeinderat beschließt weiterhin einen „ehrenamtlichen“  Bürgermeister zu beschäftigen.

20.11.2019 Hauptstraße und Kirchenmauer
Weitere Infos seitens des Ingenieurbüros MKS bezüglich der Neugestaltung der Hauptstraße und des Neu-
baus der Kirchenmauer 

Hundespielplatz
Der Antrag eines Bürgers auf Errichtung eines Hundespielplatzes wird abgelehnt. 

Kläranlage
Der Anschaffung eines Rasenmähers und eines Laubbläsers wird zugestimmt. 

Die neue Attinger Kult-Uhr - für alle die Atting im Herzen tragen. 

Der Grafik-Künstler Marco Lang von kultuhren24.de hat das Herz
Attings als Wanduhr für Ihr Zuhause gestaltet. Die Wanduhr hat
das Format 20 x 40 cm, ist auf Acrylglas gedruckt und mit einem
geräuschlosen Quartz-Uhrwerk ausgestattet. 
So tragen Sie Atting nicht nur im Herzen, sondern zeigen es auch
in Ihren eigenen vier Wänden, noch dazu als unvergleichliche
Wanduhr.
Diese besondere Kult-Uhr gibt es zum Preis von 45 Euro bei kult-
uhren24.de zzgl. Versandkosten und in der Bürgersprechstunde
bei Bürgermeister Robert Ruber jeden Mittwoch von 15.30 Uhr bis
17.30 Uhr käuflich zu erwerben. 

Die neue Attinger Kult-Uhr
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Feuerwehr Atting
Bei der Feuerwehr Atting ist nächstes Jahr im Frühjahr schon Bescherung. Gleich zwei große Neuerungen stehen an. 
Der Fuhrpark wird um ein TLF 3000 erweitert. Dabei handelt es sich um ein Löschfahrzeug, mit in unserem Fall,
3.500 Liter Wasser und 200 Liter Schaum. Sowohl für Brandeinsätze als auch für technische Hilfeleistung sind
etliche Geräte auf dem Fahrzeug verlastet. Der Aufbau wird von der Firma Magirus auf einem MAN Fahrgestell
angefertigt. Die Pumpentechnik ist hochmodern, so ist eine Bedienung selbiger vom Führerhaus ebenso wie vom
Pumpenstand aus möglich. 3.000 Liter pro Minute Leistung kann diese festverbaute Pumpe aufbringen. Ein
besonderes Schmankerl ist der an der Front montierte Wasserwerfer. In Verbindung mit der ausgefeilten Pum-
pentechnik und der Fernsteuerbarkeit des Wasserwerfers kann das Fahrzeug auch während der Fahrt Wasser
abgeben. Zur technischen Hilfeleistung befinden sich verschiedenste Geräte an Bord, vom einfachen Akku-
schrauber über die Kettensäge bis zum akkubetriebenen Kombigerät. 
Um das Fahrzeug auch unterbringen zu können wird unser Feuerwehrhaus um einen Stellplatz erweitert. Im
Zuge dessen wird das Gebäude um eine Umkleide ergänzt, welche die Sicherheit der Einsatzkräfte verbessert,
da sich diese nicht mehr in der Fahrzeughalle bekleiden müssen. Den vormals von den Umkleiden belegten Platz
werden wir in Zukunft für die Schlauchtrocknung und Lagerung schnell benötigter Geräte verwenden. Über den
zukünftigen Umkleiden entsteht ein weiterer Lagerraum. Mit Freuden blicken wir ins kommende Jahr um nach
ausgiebiger Planung unseren Anbau und das neue Fahrzeug in Empfang zu nehmen.

Bewegungspark mit Kneipp-Anlage und Radlrastplatz
Nachdem der Bau des Bewegungsparks aufgrund der Errichtung der Stock- und Hockeyhalle nach hinten
verschoben werden musste, wird es nun voraussichtlich im Frühjahr 2020 soweit sein. Zwölf unterschiedliche
Stationen sollen in dem rollstuhlgerecht angelegten Park Alt und Jung in jedem Fitness-Stadium vielfältige
Möglichkeiten bieten, sich in Schwung zu bringen. Ein zusätzliches Highlight bildet die geplante Kneipp-Anlage
mit verschiedenen Arm- und Fußbecken. Als Ansprechpartner
hierfür stehen Elisabeth Ruber (für die „Normalbürger“) sowie
Tobias Rothamer (für die Sportler) zur Verfügung bzw. werden
auch einen Einstiegskurs anbieten. Sie hatten sich im Vorfeld in
die Thematik eingearbeitet und das Konzept für eine möglichst
breite Nutzung mit entwickelt.
Zusätzlich wurde in der Gemeinderats-Sitzung vom 18.04.2018
beschlossen, im Rahmen des LEADER-Projekts „Radrunde-
Golf-Thermenland“ einen Fahrradrastplatz beim Bewegungs-
park zu errichten. Die Kostenschätzung hierfür liegt bei etwa
35.700 €, die mit 60 % gefördert werden.
Wir hoffen, dass diese Anlage als eine weitere Bereicherung
unserer Gemeinde gut angenommen und fleißig genutzt wird!

Bereits im Jahre 1968 erbaut, entspricht das Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Rinkam mittlerweile nicht
mehr den aktuellen Vorschriften. Zwar wurde das Gerätehaus im Jahre 2002 um einen Anbau erweitert, der
heute einen Schulungs- und Aufenthaltsraum sowie eine kleine Lagerfläche und sanitäre Anlagen beherbergt,
die Fahrzeughalle blieb aber weitgehend unverändert.
Beengte Platzverhältnisse so wie die Umkleidesituation stellen hierbei das Hauptproblem dar. Um den Anfor-
derungen der FF Rinkam und den gesetzlichen Vorgaben gerecht zu werden, wurden in enger Abstimmung mit
der Gemeinde mehrere Lösungsvorschläge erarbeitet. Hierbei kristallisierte sich schnell heraus, dass ein Umbau
der bestehenden Fahrzeughalle die beste und kostenschonendste Variante wäre. Nach bisherigem Planungs-
stand werden sowohl eine Umkleidekabine als auch ein neuer Fahrzeugstellplatz nach den aktuellen Normen
an die bestehende Halle angebaut und unter einer neuen Dachkonstruktion verbunden. Unter der Dachkon-
struktion entsteht bedingt durch die Höhe zusätzlicher Lagerraum. Die alte Halle kann vor allem als Lager- und
Arbeitsraum verwendet werden. Eine Nutzung als Zweitstellplatz, die FF Rinkam denkt auch über die Beschaf-
fung eines Mannschaftstransporters aus Eigenmitteln nach, wäre ebenso denkbar.
Mit dieser Investition wird ein wichtiger Grundstein für die Zukunft der Freiweilligen Feuerwehr Rinkam gelegt.

Der neue Bewegungspark Atting

Feuerwehr Rinkam

Aufbau des Kneippbeckens 
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Büchertauschregal in der Alten Schule

Auch der Burschenverein Eintracht Atting hat dieses Jahr an der bundesweiten 72-Stunden Aktion teilgenom-
men, welche vom 23. – 26. Mai 2019 stattgefunden hat.
Unser Projekt: Errichtung eines Pavillons am Fahrradrastplatz Oberkirchenweg
Bereits am Wochenende vor Aktionsbeginn wurde die vorherige Sitzgelegenheit entfernt, die Pflasterfläche aus-
gekoffert, Randplatten gesetzt und die Fundamente betoniert. 
Am Donnerstag den 23.05.2019 um 17:07 Uhr (Vorgabe vom Bdkj) war offizieller Beginn der Aktion. An diesem
Tag wurde der Untergrund geschottert und das Pflasterbett, bestehend aus Split, angelegt. 
Am Freitagvormittag wurde mit den Pflasterarbeiten begonnen. Gegen Nachmittag konnten wir uns bereits der
Holzkonstruktion widmen, welche aufgestellt und verschraubt wurde. Am späten Nachmittag wurde das Dach
eingebrettert. 
Am Samstag setzten wir die Dachlatten und das Dach wurde eingedeckt. Nebenbei wurde die alte Sitzbank mit
Tisch komplett abgeschliffen und neu versiegelt. Das „Weiße Marterl“ konnte sich ebenso eines neuen
Anstriches erfreuen. Und das Ergebnis kann sich sehen lassen. Ein sehr einladender Platz zum Verweilen und
eine Bereicherung für das Dorfbild!
Der Burschenverein Atting bedankt sich bei allen Helfern, die an diesem Projekt mitgewirkt haben.

Noch mehr Lesestoff!Unser Attinger Büchertauschregal hat sich vergrößert!

Das Büchertauschregel ist bei den Attinger Bürgern auf so große Resonanz gestoßen, dass es nun er-
weitert wurde. Noch mehr Platz für Lesestoff! Bei den Tauschbüchern herrschte das ganze Jahr über ein
reger Austausch und ich bekam viele positive Rückmeldungen. Vielen lieben Dank dafür.

Zu finden sind Bücher verschiedenster Art wie Romane, Krimi, Sachbücher, Kinderbücher und vieles mehr.
Neu im Regal: Es gibt jetzt drei Stehordner für Zeitschriften. Diese können gerne mit Zeitschriften wie z.B.
Garten-, Koch-,  Auto- oder Bastelzeitschriften o.ä. gefüllt werden.

Und so funktioniert es:
• Du kannst dir Bücher aussuchen, die dir gefallen
und sie behalten.

• Im Gegenzug wäre es toll, wenn du dafür wieder
ein Buch ins Regal stellst.

Zu den Regeln:
• Stellt nur saubere und ordentliche Bücher ins Regal
(Solche die Ihr auch wieder mitnehmen würdet)!

• Haltet Ordnung im Regal!

Kontakt: Patrizia Christl 0171/8 77 10 86
Euer DorfOrgaTeam

72-Stundenaktion des Burschenvereins

Und für die, die unser Regal noch nicht
entdeckt haben: Ihr findet es in der SB-
Sparkassenfiliale im „Alten Schulhaus“.
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Der neue Bauhof Atting
In den Anfängen des Bauhofes Atting war dieser im alten Schulstadel und im Keller der „alten Schule“, unser
jetziges renoviertes Bürgerhaus, untergebracht. 1982 fand der Bauhof eine neue Heimat im Oberkirchenweg mit
erweiterten Unterstellmöglichkeiten für die notwendig gewordenen Gerätschaften, mit einer kleinen Werkstatt,
sowie einer kleinen Umkleidemöglichkeit. Im kommenden Jahr 2020 wird der Bauhof seine „neue Bauhofhalle“
neben dem bestehenden Wertstoffhof beziehen. Wir freuen uns darauf, dass sich mit der neuen Bauhofhalle der
derzeitige Platzmangel entspannen wird, berichtet unser Bauhofleiter Manfred Schambeck in freudiger Erwar-
tung. Dies kann man am besten nachvollziehen, wenn man sich selbst von den aktuellen Gegebenheiten über-
zeugt hat.
Zusätzlich werden dem aktuellen Standard entsprechende Sozialräume und Sanitärräume geschaffen. Diesen,
für andere Gemeinden selbstverständlichen Standards, ist die derzeitige Situation weit hinterher. Auch der
beheizte Bereich beschränkt sich derzeit auf eine kleine Teilfläche. Der neue Standort gliedert sich gut an das
bereits bestehende Außenlager mit dazugehörigem Streusalzsilo an. Weiterhin bietet die künftige Nähe zum
Wertstoffhof entsprechende Vorteile, wie beispielsweise das rationelle Wegschaffen von Grüngut.
Derzeit hat unser Bauhof Atting drei Vollzeitbeschäftigte. Namentlich sind dies Bauhofleiter Manfred Scham-
beck, Heribert Faltl und Josef Zellmer. Ergänzend dazu ist mit Johann Kolbeck ein Teilzeitbeschäftigter mit viel
Berufserfahrung im Team. Johann Kolbeck wurde im 2017 Jahr für sein damaliges 40-jähriges Dienstjubiläum
von der Gemeinde geehrt. Generell handelt es sich bei den Mitarbeitern um eine erfahrene Truppe, welche bei
jeder Witterung im Dienste der Bürgerinnen und Bürger ihr Bestes gibt.
Die anfallenden Aufgaben werden in der Regel einmal wöchentlich zwischen Bürgermeister Robert Ruber und
Bauhofleiter Manfred Schambeck besprochen. Das der Aufgabenbereich sehr vielfältig und weit umfassend ist,
wurde bei der Recherche zu diesem Artikel deutlich.
Nachfolgend werden stichpunktartig die Kerntätigkeiten aufgezählt:

• Die Unterhaltung der gemeindlichen Straßen (ca 28 Kilometer), Wege und Plätze
• Pflege und Mähen des Straßenbanketts
• Winterdienst in Verbindung mit Bereitschaftsdienst zu jeder Tages- und Nachtzeit
• Straßenreinigung
• Auf- und Abbau der mobilen Geschwindigkeitsanzeige und deren Auswertung
• Grünpflege in Verbindung mit der Grünflächenunterhaltung
• Kanalunterhaltung, z.B. jährliche einfache Sichtprüfung aller Schächte und deren 

Dokumentation
• Gebäudeunterhaltung, inkl. Betreuung Heizungsanlagen, Luftfiltertausch, vielseitige

Handwerkerdienste, etc.
• Abfallbeseitigung, z.B. Betreuung der Hundestationen, Bushaltestelle, Spielplätze
• Botengänge z.B. Wahlzettel, Einladungen zur Bürgerversammlung, Abwasserbescheide

verteilen, Aushang von Informationen, etc.
• Aufbau und Betreuung von Veranstaltungen, z.B. Weihnachtsmarkt, Wahlen, Volkstrauertag,

Kultur mobil, etc.
• Wartung, Pflege und Instandsetzung des eigenen Fuhrparks und Werkzeuge
• Gemeindeeigene Grenzpunkte per GPS ermitteln
• Unterstützung der Kläranlage Atting
• Und vieles mehr, was für die Zufriedenheit und den Komfort in der Gemeinde Atting beiträgt.

Um den Aufgaben gerecht zu werden, sind für diese Tätigkeiten
natürlich allerhand Gerätschaften erforderlich. So verfügt der
Bauhof Gemeinde Atting über zwei Schlepper (John Deere und
ein Fendt GT) mit Anhänger. Einen Aufsitzmäher (Iseki), welcher
auch im Winterdienst für Fußwege zum Einsatz kommt. Weiter
zählen zu den Großgeräten eine Kehrmaschine und ein Ausleg-
mäher. Diese Maschinen und Gerätschaften werden durch
diverse Kleingeräte wie Motorsägen, Hochentaster, Rasen-
mäher, Freischneider, Rüttelplatte, etc ergänzt. 

Bei der Unterhaltung von Straßen und Wirtschaftswegen müssen
Lichtraumprofile freigeschnitten, Schlaglöcher beseitigt, Feld-
wege gehobelt, Straßenbeleuchtung sichergestellt und Regen-
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Pleischl - Von Atting in die ganze Welt 

Tradition, Präzision und Innovation: Seit fast 30 Jahren steht der Meisterbetrieb 
Pleischl Art e.K. für hochwertige Metall- und Holzblasinstrumente. 
Von Atting aus gehen die Instrumente in die ganze Welt.

Seit der Instrumentenmachermeister und Geschäftsinhaber Othmar Pleischl im Jahr 1990 seinen Reparatur-
betrieb gegründet hat, erlebte der Betrieb ein kontinuierliches Wachstum. Er erlernte das Handwerk von der
Pike auf und entwickelte sein Geschäft vom Ein-Mann Reparaturbetrieb zur renommierten Anlaufstelle für viele
Amateur- und Profimusiker aus vielen Teilen der Erde. Nicht nur einheimische Musikgrößen wie Josef Menzl oder
Dominik Glöbl sondern auch weltbekannte Orchester wie die Ber-
liner Philharmoniker, Metropolitan Opera New York, Melbourne
Opera, Tonhalle Zürich, Chicago Philharmonic, Opera House
Doha, Qatar u.v.a. zählen mittlerweile zu den Kunden des Attinger
Familienbetriebs.
Bekannt ist sein Unternehmen in den Fachkreisen vor allem für
Spezial- und Sonderanfertigungen.
Aktuell beschäftigt Othmar Pleischl 6 Mitarbeiter, mit denen er
jährlich ca. 30 Instrumente baut.  Hat ein Dirigent oder General-
musikdirektor eine besondere Klangvorstellung, welche die Mu-
siker mit den bisherigen Instrumenten nicht erzeugen können,
dann kommt der Meisterbetrieb Pleischl ins Spiel. Das jeweilige
Instrument wird nach den Klangvorstellungen maßgefertigt bevor
die Kunden dann zur „Anprobe“ in die Werkstatt kommen und das Instrument stolz mit nach Hause nehmen.
Aber nicht nur Sonderanfertigungen, sondern auch „normale“ Schüler- und Profiinstrumente samt Zubehör gibt
es in Othmars Fachgeschäft. Zur Zeit sind ca. 400 Instrumente lagernd, die in einem separaten, schallge-
dämmten Anspielraum von den Musikern ungestört getestet werden können.

In der 1993 eröffneten Lohnlackiererei können sämtliche Hochglanzflächen mit transparentem Lack lackierert
werden. Von Anfang an setzet Othmar Pleischl auf umweltverträgliche und ressourcenschonende Verfahren, so
wird unter anderem der benötigte Strom von einem Blockheizkraftwerk erzeugt, wodurch pro Jahr 36 Tonnen
CO_ eingespart werden. Das anfallende Kühlwasser wird für den Betrieb der Heizung und die Erwärmung der
Spül- und Reinigungsbäder verwendet, die Reinstwasser-Kreislaufanlage bewirkt, dass kein Abwasser im
Reinigungsprozess entsteht.
Es ist nie zu spät ein Blasinstrument zu lernen! Unter diesem Motto steht das neueste Projekt des leiden-
schaftlichen Hobbymusikers. Sind Sie ein Neu- oder ein Wiedereinsteiger mit viel Spaß an der Musik oder haben
Sie einfach nur Lust im Erwachsenenalter ein Instrument zu erlernen? Dann ist die Bläserklasse für Erwachsene
wahrscheinlich genau das Richtige für Sie!

abläufe gereinigt werden. Seitengräben werden geöffnet, Verkehrsschilder aufge-
stellt oder erneuert. In der Grünpflege erledigten die Arbeiter Tätigkeiten wie Rasenmähen,
Heckenschneiden, Blumenbeete pflegen, Baumfällungen, sowie die Unkrautbekämpfung. Auch
bei der Gebäudeunterhaltung ist oftmals Improvisation und Vielseitigkeit gefragt um kleinere Re-
paraturarbeiten in Innenräumen, sowie Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten zu erledigen. An den 
beiden gemeindlichen Spielplätzen müssen die Geräte instandgehalten und kontrolliert werden, um das
Unfall- und Verletzungsrisiko dauerhaft gering zu halten. Im Winter werden ca. 28 km Straßen-Kilometer von
Schnee und Eis befreit. Darin noch nicht enthalten sind die zahlreichen gemeindeeigenen Geh- und Radwege,
welche Inner- als auch Außerorts einige zusätzliche Kilometer darstellen. Dem Bauhof stehen dafür ein Salzsilo
mit einem Fassungsvermögen von ca. 54 Tonnen Salz zur Verfügung.
Diese grobe Zusammenfassung zeigt, wie abwechslungsreich die Tätigkeiten im Bauhof sind. Die Bandbreite
umfasst die schönen Tätigkeiten in der Natur, genauso wie die anstrengenden Seiten des Winterdienstes.
Im Besonderen wollen sich das Bauhofteam für die gute und freundliche Zusammenarbeit mit den Attinger Bür-
gerinnen und Bürger bedanken. „Wir freuen uns z.B. sehr über die kleinen Erfrischungen im Sommer oder an-
dere Kleinigkeiten. Vielen Dank nochmals an dieser Stelle und auf ein weiterhin gutes Miteinander!“ lässt
Bauhofleiter Manfred Schambeck ausrichten. Quelle: Manfred Schambeck (Bauhofleiter)
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Sportliche Erfolge 2019 in Atting
Am Jahresende gilt es auch bei unseren Sportvereinen Bilanz zu ziehen. Wie jedes Jahr konnten bei den At-
tinger Sportvereinen wieder zahlreiche Erfolge im Jugend-, sowie im Seniorenbereich verbucht werden.

Bei den Sportschützen Atting ging es zu Jahresbeginn gleich wieder in die Offensive.  Kurz nach der Winterpause
starteten 16 Schützen aus 7 verschiedenen Klassen in drei verschiedenen Disziplinen bei der Gaumeisterschaft.
Dabei wurden von den Attinger Schützen dreimal in der Einzelwertung und einmal mit der Mannschaft Platz 1
erzielt. Bei der Jugend hatte die zweite Attinger Mannschaft in Besetzung, Hofbauer Leonie, Eisenmann Vanessa
und Pleischl Sophia mit einem Gesamtergebnis von 1070 Ringen den 1. Platz belegt. In der Junioren II Klasse
holte sich in der Einzelwertung Hecht Jonas den 1. Platz mit 372 Ringen. Gleich zweimal hat Huber Armin in der
Einzelwertung zugeschlagen. In der Klasse Herren II holte er sich im Luftgewehr mit 377 Ringen und in KK
100m mit 284 Ringen jeweils den 1. Platz. Von den 16 gemeldeten Schützen haben sich durch ihre Ergebnisse
sieben Schützen in vier Klassen und zwei Disziplinen zur Bezirksmeisterschaft qualifiziert. Hier konnte nur noch
von den Stockerlplätzen Huber Armin bei KK 100 m mit 282 Ringen in der Klasse Herren II den 2. Platz ergat-
tern. Trotzdem haben sich bei der Bezirksmeisterschaft noch drei Schützen in drei Klassen und zwei Diszipli-
nen zur Bayrischen Meisterschaft in München/Hochbrück qualifiziert.  Hier reichten jedoch die Ergebnisse von
den geforderten Limit Zahlen nicht, um sich für die Deutsche Meisterschaft zu qualifizieren. Nichts desto trotz
liesen die Attinger den Kopf nicht hängen und schlugen bei der Sektionsmeisterschaft, die in diesem Jahr in Ahol-
fing ausgetragen wurde, mächtig zu. Hier hatten sich 24 Schützen in zwei Disziplinen und vier Klassen für die
Meisterschaft angemeldet und holten, außer ein paar Stockerlplätzen auf 2. und 3. Platz im Einzel, gleich in
drei Klassen in der Mannschaftswertung den 1. Platz und somit jeweils den Wanderpokal dieser Klasse. In der
Jugend holten sich Atting 1 mit Besetzung: Witt Raphael, Huber Tina und Hecht Jonas mit 813 Ringen den 1
Platz vor Atting 2 in Besetzung: Hofbauer Leonie, Eisenmann Vanessa und Pleischl Sophia mit 809 Ringen.  In
der Damenklasse erreichte die Mannschaft aus Atting in Besetzung Witt Birgit, Stadler Theresa und Nedoschill
Julia mit 819 ebenfalls den 1. Platz. Weiter ging es in der Schützenklasse LG. Hier holte sich die Mannschaft in
Besetzung: Stadler Richard jun., Huber Armin und Ruber Simon mit 849 Ringen den 1. Platz.  In der Alters-
klasse konnte durch das Ergebnis von Stadler Max, Huber Klaus und Eisenschink Peter mit 803 Ringen der 2.
Platz erzielt werden. Bei der Schützenklasse LP (Luftpistole) reichten die Ergebnisse leider nur für Platz 4. und
6., aber trotzdem war man in Atting zufrieden mit den Ergebnissen. Beim Volksfestschießen 2019 starteten vier
Jugendschützen und konnten mit der Mannschaft: Witt Raphael, Hecht Jonas und Hofbauer Leonie den 2. Platz
mit 540 Ringen in der Mannschaftswertung Jugend erreichen. Bei der Landkreismeisterschaft 2019 im Attinger
Vereinsheim, bei der sich sechs heimische Jungschützen von insgesamt über 60 Schützen beteiligten,  holte sich
die 1. Mannschaft mit einem Mannschaftsteilerergebnis von 122 durch die Schützen Hofbauer Leonie, Eisen-
mann Vanessa und Witt Raphael den begehrten Wanderpokal. Zusätzlich gab es in der Jugendklasse B weib-
lich noch für den besten Teiler des Tages von 4,2 einen Sonderpreis im Wert von 25 Euro für Eisenmann
Vanessa. Im Oktober hieß es dann für die Sportschützen Atting an die Stände und es wurde fleißig auf den

König geschossen, so dass am 25. Oktober die Königsfeier mit
Proklamation steigen konnte.  Als erstes verkündigte der 1.
Schützenmeister den Gewinner der Königsscheibe. Mit einem
48 Teiler war Huber Klaus der Sieger der Scheibe, gefolgt von
Stadler Richard jun. und Hierlmayer Manfred. Als nächstes
wurde die neue Schützenliesl gekürt. Dies war mit einem 86
Teiler Stadler Gerlinde, gefolgt von Witt Birgit und Berger Vic-
toria. Mit dem neuen König in Schützen- und Jugendklasse
startete Schützenmeister Stadler mit der Proklamation der Ju-
gend. Hier erzielte Eisenmann Vanessa mit einem 184 Teiler
die Jugendschützenwürde, gefolgt vom Wurstkönig Niklas
Simon und dem Brezenkönig Hierlmayer Jonas. Dann ging es
darum wer neuer Schützenkönig in der Schützenklasse wird

und dieses Amt für ein Jahr ausüben darf. Die Überraschung war eigentlich nicht groß, dass es wieder ein Huber
war, der unter den ersten drei Besten dabei war, da sich ja die Hubers in den letzten Jahren gegenseitig die Kette
um den Hals hängen durften. Huber Klaus war dieses Mal der glückliche Gewinner mit einem 26 Teiler und
somit neuer Schützenkönig. Ihm auf den Fersen war der Wurstkönig Stadler Johannes und der Brezen König
Eisenschink Franz. Bereits am nächsten Tag ging es weiter beim Gauehrenabend in Aiterhofen, wo die ganzen
erstplatzierten der Meisterschaften 2019 (Gau, Bezirk, Bayrische und Deutsche – Meisterschaft) des Gau Strau-
bing-Bogen geehrt wurden. Hier folgte im Anschluss die Königs Proklamation des Gau Straubing, wo Hecht



13

Jonas von den Attinger Sportschützen durch einen guten Teiler bei der
Gaumeisterschaft zum neuen Gau Jugendkönig ernannt wurde.
Auch die Tischtennisfreunde Atting konnten im Jahr 2019 sportlich wie gesellschaftlich zahl-
reiche Erfolge erzielen. In der Saison 2018/2019 schickten die TTF Atting vier Mannschaften im 
Erwachsenenbereich und zwei im Jugendbereich ins Rennen. Da in der Vorsaison der Aufstieg in die 
Bezirksliga gelang, spielten die Tischtennisfreunde in der Saison 2018/2019 insgesamt in den höchsten 
Ligen der Vereinsgeschichte. Von der Bezirksliga bis in die Bezirksklasse C konnte man einige Ausrufezeichen
setzen. Auch die Jugend konnte in der Bezirksklasse A zahlreiche Erfolge erzielen. Gesellschaftliches Highlight
im Jahr 2019 war das zweite Weinfest der TTF Atting. Dieses Mal wurde im urgemütlichen Pfarrstadl mit
südtiroler Spezialitäten und erlesenen Weinen gefeiert. Tischtennis Interessierte – Erwachsene und Kinder
(ab 8 Jahren) - sind jederzeit herzlich eingeladen zu einem unverbindlichen Schnuppern. Die Trainingstage sind
Dienstag und Freitag. Nähere Informationen hierzu auch unter www.ttf-atting.de.

Auch der IHC Atting „die Wölfe“ stellten 2019 wieder unter Beweis, dass auch sie wissen, wie man mit Schlä-
gern umzugehen hat und konnten nicht zuletzt dank der guten Trainings- und Spielbedingungen in der neuen
Halle auf eines der erfolgreichsten Jahre zurückblicken. Meister dahoam! Etwas mehr als ein Jahr nach ihrer Er-
öffnung, ist die neue Hockey- und Stocksporthalle für den IHC Atting zu einer Stätte des Erfolgs geworden.
Nach den beiden Meisterschaften der U13 und U16 im Jahr 2018 feierten 2019 erneut zwei Mannschaften den
Titel durch einen Finalsieg zuhause: Die U13 gewann am 16. November das entscheidende Finale gegen den
TV Augsburg mit 13:6, den Höhepunkt bildete die am 23. November die Meisterschaft der Herren in der 2. Bun-
desliga, die in den Playoffs nacheinander Krefeld, Berlin und in einer spannenden Finalserie, vor ca 450 Zu-
schauern im Heimspiel Kassel besiegten. Für weitere Erfolge sorgten die U10 (Bambini), die sich als zweites
Attinger Team im Jahr 2019 die bayerische Meisterschaft sicherten. Die U16 scheiterte dieses Jahr leider denk-
bar knapp im Finale am ewigen Rivalen Deggendorf
Pflanz. Auch international war der IHC im Einsatz. Die
deutsche Meistermannschaft des Vorjahres (U13) belegte
beim Europapokal der Landesmeister im nordrheinwest-
fälischen Kaarst den zehnten Platz. Der Verein wächst
derweil weiter. Die wieder aufgebaute U19 wird 2020 über
Sollstärke verfügen, in der Altersklasse U16 gehen auf-
grund der hohen Spielerzahl zwei Teams an den Start.
Die U13, U10 und auch Laufschule sind sehr gut besucht.
Darüber hinaus gehen in der Halle die Ausbauarbeiten weiter. Der von der Gemeinde finanzierte Trockenbau
der Umkleidekabinen soll im Frühjahr 2020 abgeschlossen sein. Der Verein investierte knapp 10.000 Euro in
Kiosk, Kücheneinrichtung und Spielerbänke. Darüber hinaus muss der Spielbelag gewechselt werden. Die
schwedische Herstellerfirma hat nach einer Begutachtung im August Ersatz geschickt.
Ein weiterer Nutzer der neuen Sportstätte ist der EC Atting. Auch die Mitglieder des Eisstock Clubs sind für die
neue Spiel- und Trainingsmöglichkeit dankbar. So war man im vergangenen Jahr zum ersten Mal nicht auf die
Witterung angewiesen, was die Trainings-, Spiel- und Turnierplanung deutlich einfacher gestaltete. Die
Jugendmannschaft (U16) hat sich im Mai durch eine starke Leistung beim Turnier in Pilgramsberg für die
bayrische Meisterschaft qualifiziert. In einem hochkarätigem 20er-Teilnehmerfeld belegte die Attinger Mann-
schaft nach großem Kampf und Hingabe den zehnten Rang. Damit schafften es die Attinger als einzige Mann-
schaft aus dem Kreis 105 Gäuboden-Vorwald, sich für die bayrische Meisterschaft in Mitterskirchen zu
qualifizieren. Dort konnte die erfolgreiche Attinger Mannschaft mit Rauscher, Witt, Zellmer, Heitzer unter deren
Jugendleiter Karl Eben im Mittelfeld ebenfalls eine beachtliche Leistung erzielen. Neben der U16 schickte der
EC auch eine U19 Mannschaft in die Einzelmeisterschaften, wo sich beide Winter wie Sommer für die Bezirks-
meisterschaften qualifiziert haben. Die Herren waren mit insgesamt drei Mannschaften im Sommer in der
Bezirksliga, Kreisoberliga und Kreis A-Klasse im oberen Mittelfeld zu finden. Im Winter traten zwei Mannschaf-
ten im Spielbetrieb der Bezirksliga und Kreisoberliga an. Alles im allem ein sehr aktives Jahr der Stockerer,
welche auch zahlreiche kulturelle Vereinsfeste abgehalten haben und unter anderem die traditionelle Dorfmei-
sterschaft abgehalten haben. Gerade die zahlreichen Donnerstage werden am Abend nach der Trainingseinheit
für den gemeinsamen Austausch von Aktiven und Gönnern des Vereins gerne besucht. 
Die Gemeinde Atting gratuliert zu den Erfolgen sehr herzlich und bedankt sich zugleich bei allen Vereinen für
die ehrenamtlichen Tätigkeiten, welche diese erfolgreichen Bilanzen überhaupt möglich machen.

Quellen: SPS Atting: Nedoschill Gerhard  TTF Atting: Wiesmüller Robert    
IHC Atting: Bauer Michael EC Atting: Pleischl Josef

Jugendmannschaft IHC Atting
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Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2020/2021 findet für

den Kindergarten am Dienstag, den 28.01.2020
von 13:00 – 16:00 Uhr

die Kinderkrippe am Mittwoch, den 29.01.2020
von 13:00 – 16:00 Uhr

in unserer Einrichtung statt. Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Kinderkrippe & Kindergarten
„Mariä Himmelfahrt“

Hauptstraße 33a, 94348 Atting, Tel. 09429 1383

Email: kiga-atting@t-online.de, Homepage: www.pfarrei-atting.de

Träger: Katholische Pfarrkirchenstiftung Atting

Hr. Pfarrer Peter Häusler, Leitung der Einrichtung: Andrea Handl

Die Kinder werden in diesem Kindergartenjahr in einer 
Krippengruppe und drei Kindergartengruppen betreut.

Unsere Einrichtung ist von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr geöffnet.

Pädagogische Kernzeit: 8.15 –12.15 Uhr

In allen Gruppen bieten wir von 7.00 - 7.30 Uhr einen Frühdienst an.

Wir bedanken uns ganz herzlich

für alle Spenden, die wir erhal-

ten haben! 

Bild von Irmgard Hilmer 
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Nachbarschaftshilfe

Es haben sich in der Gemeinde einige Senioren zusammengetan und bieten Hilfe für 
Mitbürger an, die sich in einer Notlage befinden und kurzzeitig Hilfe benötigen, wie zum 
Beispiel: 

Hilfe bei Gartenarbeiten
Hilfe bei der Entsorgung von schweren Gegenständen im Wertstoffhof
Hilfe bei gelegentlichen Fahrten zum Arzt und ähnliches

Winterdienst und Schneeräumen kann leider nicht übernommen werden!

Bei Bedarf bitte melden bei: Helmuth Böhm Tel. 6168, Hermann Gillner Tel. 8670

Vereine der Gemeinde Atting 

Bezeichnung Ansprechpartner Anschrift Telefon

Burschenverein "Eintracht" Atting Leonhardt Max Atting, Hauptstr. 44 0160 92896045

Damengymnastikgruppe   Hornburger Ute Atting, Lindenstraße 14a 09429 9497323

Eisstockclub Atting e. V. Pleischl Josef, Otto Stadler Atting, Am Sportplatz 1 09429 903401

Fair-Trade-Team Cornelia Gradl Atting, Am Schulweg 1 09429 902059

FFW Atting Rothamer Andreas Atting, Talberg 15 09429 8177

FFW Rinkam Kammermeier Christian Rinkam,!Hofweg 3 09421 23771

FitnessFactory Atting e. V. Zankl Sabine Atting, Ahornweg 7!!!!! 09429 902053

Ghana Hilfe e.V. Hilmer Irmgard Rinkam, Bergstr. 14 09421 831941

IHC Atting e. V. "Die Wölfe" Amann Martin Atting, Ecklfeld 4 0174 3962020

Kirchenchor Atting Heinrich Reif Pilling, Mühlweg 54 09429 8181

Krieger- u. Soldatenkameradschaft Atting Foidl Karl Atting, Hauptstr. 23!! 09429 588

Männergesangsverein Atting Biendl Lothar Atting, Finkengasse 4!!!!! 09429 546

Mutter-Kind-Gruppe Schröder Manuela Atting, Lerchenstraße 2 A 09429 1056

Seniorenrunde Atting Pellkofer Anna Wiesendorf 44 09429 1230

Seniorengymnastik Ida und Josef Eisenmann Atting, Aumerfeld 6 09429 1585

Skiclub Chaos Jehl Oskar SR, Amselstraße 5 0171 9979972

Sportschützen Atting e. V. Stadler Richard Atting, Hauptstraße 42 A! 09429 1252

Sozialverband 

VdK Bayern Ortsverband Atting Heitzer Brigitte Aholfing, Hauptstr. 61 09429 1269

Tischtennisfreunde!Atting e. V. Dietz Christian Atting, Ludwig-Roth.-Ring 2 0179 2211620
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